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Mein Beruf ist Regisseur für Sprechtheater und für Oper. 
Meine Berufung ist es Geschichten zu erzählen, die Menschen berühren, die ihnen 
eine Gänsehaut machen, die verständlich sind, die nachvollziehbar sind. 
Geschichten, mit denen Menschen auf eine Entdeckungsreise gehen können. 
Geschichten, die nachwirken, die bewegen, die möglicherweise Veränderungen 
erzeugen, die Anspornen etwas zu tun und zu wagen, die Herz und Verstand öffnen. 
Was mich vorantreibt ist die unbedingte Lust am Bebildern, am Emotionalisieren 
des Publikums. 
Das ist das, was ich im Theater gelernt habe und was ich heute noch mache. 
Und das für Unternehmen aus der Wirtschaft, staatliche Institutionen und 
Agenturen als Creative Director. 
 
Meine Ausbildung erhielt ich am Theater und an der Oper. Nach Assistenzen z.B. bei 
Peter Zadek oder Bob Wilson habe ich ab 1983 an Theatern und Opernhäusern 
inszeniert. (u.a. am Münchner Volkstheater, Staatstheater und der Staatsoper 
Stuttgart, Nationaltheater Mannheim, Landestheater Eisenach, Kammerspiele 
Hamburg, Schwetzinger Festspiele, dabei waren  viele Uraufführungen) 

Seit 2003 bin ich in die freie Wirtschaft als Konzeptioner und Regisseur für Live-
Kommunikation gewechselt. Seit dieser Zeit unterrichte ich auch als 
Lehrbeauftragter an verschiedenen Hochschulen (Hochschule für Darstellende 
Kunst und Musik in Stuttgart, Hochschule Pforzheim, Fachhochschule Coburg, 
Institut für Sprachen und Wirtschaft, Freiburg, Folkwang Hochschule Essen im 
Studiengangs Gesang / Musiktheater). 
 
Seit 2004 coache ich Führungskräfte zum Thema: Personality on stage, Rhetorik, 
Stimme und Präsentation und halte Workshops zum Thema „Führungsrolle“. 
Mit dem Zusammenhang zwischen künstlerischen Prozessen und Prozessen der 
Unternehmensführung beschäftige ich mich seit einigen Jahren.  
 
Bisherige Kunden (Auszug) 
ŠKODA, Mercedes-Benz, Audi, Volkswagen, BMW, Boehringer-Ingelheim, Geberit 
Harman – Kardon, MTU Friedrichshafen,  
 


